
            Die Teams des heutigen Abends 
 

Grefrath Phoenix Eisadler Dortmund 
Tor Tor 

# Name # Name 
27 
29 
35 
39 

Lisa Meertz 
Oliver Nilges 
Sven Budde 
Rene Dömges 
 

20 
30 
92 

Steffen Pietzko 
Sören Werth 
Patrick Fücker 

Verteidigung Verteidigung 
# Name # Name 
5 
8 

10 
12 
33 
44 
59 

Till Schwarte 
Tobias Meertz 
Julius Krölls 
Stefan Bronischewski 
Christian Robens 
Yorck Löwenstein 
Gerrit Ackers 
 

3 
7 

11 
43 
46 
65 
90 

Felix Wiegand 
Kai Domula 
Miles Steinschneider 
Matthias Bräunig 
Til Wambach 
Frank Buchwald 
Til Lukas Schäfer 
 

Sturm Sturm 
# Name # Name 
6 
9 

11 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
22 
28 
46 
67 

Maximilian Parschill 
Karsten Reimann 
Viktor Hubbertz 
Jason Adler 
Christoph Kiwall 
Kai Weber 
Dennis Lüdke 
Roby Haazen 
Matthias Holzki 
Dennis Holstein 
Andreas Bergmann 
Sascha Schmetz 
Andre Nellessen 
Lukas Bisel 

4 
5 
9 

10 
13 
16 
17 
19 
27 
76 
77 
87 
88 
91 
93 
96 

Maris Kruminsch 
Nick Cassebaum 
Markus Otto 
Tim Linke 
Constantin Wichern 
Alessandro Di Bendetto 
Oliver Diefenbach 
Patric Schnieder 
Ben Niklas Elten 
Malte Bergstermann 
Maik Postert 
Jannick Carels 
Robin Pietzko 
Roberto Rinke 
Lucas Kleinschmidt 
Robin Lieschke 

 

 

 

 

Landesliga NRW 
Hauptrunde 

 

Freitag, 16.02.2018 20:00 Uhr 
 

Eisadler Dortmund 

 



 

Hartes Programm zum 

Hauptrundenende  

 
Drei Spiele in vier Tagen standen für den Phoenix an diesem 

Wochenende auf dem Programm. Bereits gestern zeigten die 

Grefrather eine gute Leistung und holten mit einem 4:3-Sieg 

nach Penaltyschießen bei den Realstars aus Bergisch Gladbach 
die ersten beiden Punkte des Wochenendes.  

24 Stunden später trifft das Team von der Niers am heutigen Abend nun 

ebenfalls um 20.00 Uhr im heimischen Grefrather EisSport & EventPark auf 

die Dortmunder Eisadler. Zumindest für diesen Abend dürfte sich die zuletzt 

angespannte Personalsituation bei den Feuervögeln etwas verbessern. Als 

Mitabsteiger aus der Regionalliga hatten sich die Ruhrstädter vor der Saison 

sicherlich deutlich mehr vorgenommen, als das neu zusammen gestellte 

Team tatsächlich auf das Eis bringen konnte. Mit dem derzeitigen fünften 

Tabellenplatz blieben die Dortmunder weit hinter der eigenen 

Erwartungshaltung zurück. Die Grefrath Phoenix hatten nach zunächst zwei 

deutlichen Siegen zuletzt auswärts mit 1:3 jedoch auch bereits einmal das 

Nachsehen gegen die Eisadler. Keine Frage, dass hier im blau-gelben Duell 

noch eine Rechnung offen ist und dass das Team um Phoenix-Captain 

Andreas Bergmann für die Hinspiel-Niederlage gerne Revanche nehmen 

möchte. 

 

Am Sonntag reist dann der Phoenix zum letzten Hauptrundenspiel nach 

Solingen zu den Bergisch Land Raptors. 

 
Auch wenn die letzten drei Begegnungen angesichts der bereits gesicherten 

Aufstiegsrunden-Qualifikation für die GEG sportlich keine sonderliche 

Bedeutung mehr haben, so sieht Phoenix-Trainer Karel Lang das Intensiv-

Wochenende dennoch als wichtigen Gradmesser und eine Art Generalprobe 

für die nächste Saisonphase an: “Drei Spiele in vier Tagen sind ein straffes 

Programm. Dazu gilt es die vielen Ausfälle wegzustecken. Ich bin mir sicher, 

dass die Jungs dennoch ihr Bestes geben werden”. Vielleicht ist das 

Abschluss-Wochenende aber auch ein willkommener Zeitpunkt, ohne Druck 

den Torriecher und damit die eigene Lockerheit wiederzufinden. 

 

Tabelle Landesliga NRW  Stand 15.02.2018 

 
 

 
 

Das nächste Heimspiel in der Aufstiegsrunde: 

Grefrath Phoenix – Wiehl Penguins 

Freitag, 23. Februar 2018 – 20:00 Uhr 
  


